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eBib Norschwarzwald
startet am 14. April

www.calw.de

Frühjahrskonzert des
Musikvereins Altburg
Das diesjährige Frühjahrskonzert der Trach-
tenkapelle Altburg findet am morgigen
Samstag, 12. April, um 19.30 Uhr in der
Schwarzwaldhalle statt. Neben der Ju-
gend- und Trachtenkapelle Altburg wird
auch die Orchestervereinigung aus Calm-
bach zu hören sein. Den Abend eröffnet
die Jugendkapelle unter Leitung von Ste-
phanie Pfrommer, gefolgt von der Orches-
tervereinigung Calmbach unter Leitung
von Dirk Imhof. Der Konzertteil der Or-
chestervereinigung steht ganz unter dem
Motto „der Berg ruft“. Der Konzertabend
wird von der Trachtenkapelle Altburg un-
ter der Leitung von Peter Blazicek abge-
rundet. Es stehen unter anderem Auszü-
ge aus dem amerikanischen Rock-Musical
„Hair“ und auch traditionelle Blasmusik
auf dem Programm. Die Schwarzwaldhal-
le ist ab 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist
wie immer frei. Vor und nach dem Kon-
zert sowie in den Pausen wird bewirtet.

In unserer Region startet am Montag, 14.
April, ein zeitgemäßes neues Bibliotheks-
angebot mit eBooks und anderen digita-
len Medien. Die öffentlichen Bibliotheken
von Calw, Altensteig, Birkenfeld, Ebhausen,
Horb, Mötzingen, Mühlacker, Nagold und
Wiernsheim haben sich zum Verbund „eBib
Nordschwarzwald“ zusammengeschlossen.

In ihrem gleichnamigen neuen „Onleihe“-Por-
tal stellen die Verbundpartner der Bevölke-
rung zum Start einen Bestand von rund 1.600
eBooks und anderen eMedien zur Ausleihe zur
Verfügung. Geboten werden aktuelle Roma-
ne und Sachbücher – wahlweise als eBook im
EPUB- oder PDF-Format zum Lesen oder als
eAudio zum Anhören. Als ePaper bezeichnet
findet der Benutzer darüber hinaus diverse Ta-

geszeitungen und Magazine wie beispielswei-
se „Süddeutsche“ oder „Spiegel“. Unter der
Adresse www.onleihe.de/ebib haben die Nut-
zer sieben Tage die Woche täglich 24 Stun-
den Zugriff. Voraussetzung, um die angebo-
tenen elektronischen Medien entweder direkt
online nutzen oder auf eigene Geräte herun-
terladen zu können, sind lediglich ein Inter-
netanschluss sowie ein gültiger Benutzeraus-
weis in einer der teilnehmenden Bibliotheken.
Für das neue Angebot fallen für den Benutzer
keine zusätzlichen Kosten an. Der Bestand an
eMedien stellt zunächst ein Anfangsangebot
dar und wird in den nächsten Jahren kontinu-
ierlich ausgebaut. Im Katalog der Stadtbiblio-
thek Calw sind die eMedien als digitale Medi-
en gekennzeichnet – aber nicht zu allen Titeln
bieten die Verlage auch Bibliothekslizenzen an.
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Als Inbegriff indischer Küche gelten in der
westlichen Welt die Vielfalt der Gewürze
und das Verwenden von scharfen Soßen.
Aber kein Essen kann nur aus Beigaben be-
stehen. Die Evangelische Erwachsenenbil-
dung nördlicher Schwarzwald lädt im Gun-
dert-Jahr 2014 zu einem Kochkurs am Mitt-
woch, 30. April, in das Haus der Kirche ein.

Der Kurs beginnt um 14.30 Uhr und endet um
18.30 Uhr mit einer Verkostung. Begleitet wird
der Nachmittag von Sona Hannaleck, Rotten-
burg am Neckar. Sie ist in Indien aufgewach-
sen. Alle Zutaten werden gestellt.
Reinhard Kafka, Geschäftsführer der Erwach-
senenbildung, verrät: „Die Vielfältigkeit der
indischen Küche spiegelt nicht nur die enorme
Größe des Landes, sondern auch dessen Reli-
gions- und Kulturgeschichte wider.“ Für den
Großteil der Inder stellt Fleisch generell eine
untergeordnete Rolle auf dem täglichen Spei-
seplan dar und ist mengenmäßig häufig nur ei-
ne kleine Beilage.
Als Eiweißlieferanten und Sättigungsgrundla-
ge dienen in der indischen Küche hauptsäch-
lich Milchprodukte und Hülsenfrüchte wie et-
wa geschälte rote Linsen oder Kichererbsen.
Abgesehen von rein vegetarischer Ernährung
ist Hühnerfleisch über alle Kasten- und Religi-
onsgrenzen hinweg beliebt.
Begleitet von klassischer indischer Musik wird es
während des Kochkurses in der Küche nach Ko-
riander, Curry und Safran riechen. Köstlichkeiten
wie Pakoras, Tomaten-Raita, Okra-Curry und in-

discher Angocreme stehen auf dem Kochplan.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, aber eine An-
meldung ist schon jetzt dringend erbeten. Es
wird ein Teilnahmebeitrag für den Kochkurs in
Höhe von 10 Euro pro Person erhoben.
Nähere Informationen und Anmeldungen sind
bei der Evangelischen Erwachsenenbildung
nördlicher Schwarzwald, Telefon 07051 12656
oder E-Mail info@eb-schwarzwald.de, möglich.
Weitere Veranstaltungen im Rahmen des Her-
mann-Gundert Jahres 2014 in Calw sind zu fin-
den unter www.calw.de/Hermann-Gundert-Jahr.

• Kochkurs „Indische Küche“
Mittwoch, 30. April, 14.30 Uhr
Haus der Kirche, Badstraße 27
Teilnahmebeitrag: 10 Euro

Aus der einstigen Drogerie Bernsdorff in
der Badstraße ist ein Museumsladen ge-
worden. Dafür hat der „Bürgerverein Alte
Gerberei“ mit dem umgebauten Geschäft
vor dem Gerbereimuseum gesorgt, das jetzt
offiziell seine Pforten öffnete.

Und was es dort zu entdecken gibt, ist mehr
als außergewöhnlich: Augentrost, Seife oder
auch Schokolade aus Schafmilch, Katzenpföt-
chen oder handgewebte Schals gibt es dort zu
kaufen. „Rechtzeitig zu Beginn der Museums-
saison ist uns die Fertigstellung des Ladens ge-
lungen“, sagt Museumsleiterin Irmhild Manns-
feld, die sich froh darüber zeigt, dass die Ver-
einsmitglieder ihre Idee mitgetragen haben.
„Allein das Mobiliar aus den 50er-Jahren über-
raschte uns wegen seiner erstaunlich gut erhal-
tenen Funktionalität“, erinnerte Mannsfeld an
den Kauf, der vom Verein schon vor Jahren ge-
tätigt wurde. Doch was noch gut ist, muss auch

gepflegt sein und das war es in diesem Fall dank
Rosemarie und Arthur Hettich, die die Einrich-
tung gereinigt, eingewachst und poliert hatten.
Mit einer antiken Registrierkasse, einer traditi-
onellen Waage sowie Flakons, Dosen und Bon-
bonieren sollte der Museumsladen das Tüpfel-
chen auf dem „i“ bekommen. Schon jetzt stellt

sich Irmhild Mannsfeld eine
noch größere Angebotspalet-
te, die auch Webschals von Si-
bylle Sayer und Korbwaren von
Claudia Rieger umfasst, vor.
Insgesamt 400 Arbeitsstunden
hat der Bürgerverein in den
Umbau des Erdgeschosses in-
vestiert. Weitere 300 Stunden
seien im Obergeschoss schon
geschafft, wenngleich dieses

noch nicht fertiggestellt ist. Dank der Sparkas-
senstiftung „Mit Herz und Hand“ konnte auch
noch eine Toilette gebaut werden.
„Ich bewundere, dass sie bei all den Arbeiten
denMut nicht verlieren“, würdigte Oberbürger-
meister Ralf Eggert den Einsatz von Hermann
und Lukas Mannsfeld.

• Das Gerbereimuseum ist von April bis Okto-
ber sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Museumladen beim Gerbereimuseum wurde feierlich eröffnet

In der Badstraße wird abkassiert wie in alten Tagen

Aktuelles

Tipps und Termine

Impressum

Notdienste

Amtliches

Mensch und Wirtschaft

Altburg

Rat und Hilfe

Koriander trifft Kichererbse: Kochkurs am Mittwoch, 30. April

Vorgeschmack auf Indien

Kichererbsen-Ernte in Indien Foto: incrisat.images

Mit einer Knulp-Trilogie als Geschenk gratulierte
OB Eggert Irmhild Mannsfeld zur Eröffnung

Ein Video zum Thema
finden Sie auf Facebook
(facebook.com/Stadt.
Calw) oder indem Sie den
QR-Code abscannen.

Bildung, Bücher, Schulen

Kernstadt

Alzenberg

Heumaden

Hirsau

Holzbronn

Stammheim

Wimberg
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Sitzung des Verwaltungsausschusses
Donnerstag, 3. April 2014,
Saal der Musikschule Calw

Jahresrechnung 2012
Einstimmig billigte der Verwaltungsausschuss die
Jahresrechnung der Stadt Calw für das Haus-
haltsjahr 2012. Danach beträgt die Zuführung
des Verwaltungshaushalts an den Vermögens-

haushalt 2.836.375,99 Euro. Der Vermögens-
haushalt wird durch eine Entnahme aus der all-
gemeinen Rücklage in Höhe von 472.301,36
Euro ausgeglichen. Das Rechnungsprüfungsamt
führte in seinem Schlusswort aus, dass aufgrund
der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnis-
se die Kassen- und Haushaltsführung sowie die
Vermögensverwaltung den Vorschriften ent-
sprechen, und empfahl, die Jahresrechnung
2012 festzustellen. Abschließend wird das The-
ma im Gemeinderat beraten und beschlossen.

Verkauf städtischer Bauplätze
In zwei getrennten Tagesordnungspunkten hat-
te der Verwaltungsausschuss den Quadratme-
terpreis für den Verkauf von städtischen Grund-
stücken festzulegen. Der Preis für Grundstücke
entlang des Stahläckerwegs auf demWimberg
wurde mit 195 Euro pro Quadratmeter festge-
setzt. Für Bauplätze am GrünenWeg und in der
Sonnenhalde (Heumaden) verlangt die Stadt
250 beziehungsweise 260 Euro für den Qua-
dratmeter. Beide Beschlüsse fielen einstimmig.

Beraten und Beschlossen

Wahlvorschläge finden
Sie diese Woche
im amtlichen Teil

Ein wichtiger Hinweis für alle Calwer Bür-
gerinnen und Bürger: In der heutigen
Calw Journal-Ausgabe, im amtlichen Teil,
werden alleWahlvorschläge für die bevor-
stehendeWahl des Gemeinderates und der
Ortschaftsräte am 25. Mai 2014 öffentlich

bekanntgemacht.
Die Stadtverwaltung
ruft die Calwerinnen
und Calwer dazu auf,
von ihrem Wahlrecht
kräftig Gebrauch zu
machen. Sie haben es
in der Hand, wer Sie
die nächsten Jahre in
den städtischen Gre-
mien vertritt.

Die Schwerpunkte der Arbeit des Stadtju-
gendreferats lagen im Jahr 2013 vor allem
in den Arbeitsfeldern Offene Jugendarbeit,
Schulsozialarbeit, Einzelfallhilfen sowie im
Bereich zusätzlicher Projekte. Außerdem
wurde immer wieder zeitnah auf vielfälti-
ge Zusatzbedarfe eingegangen.

In der Arbeit im Jugendhaus Calw und dem Ju-
gendtreff Heumaden sowie allen weiteren offe-
nen Angeboten wurden stets unterschiedlichste
Altersgruppen berücksichtigt. Damit hat die Of-
fene Jugendarbeit mit all ihren Facetten erneut
eine wichtige Rolle in der außerschulischen Ju-
gendbildung übernommen. Vor allem für sozi-
al benachteiligte Kinder und Jugendliche wurde
hier ein wichtiger Beitrag zur Integration und
zur Vermeidung von Ausgrenzung geleistet.

Schulsozialarbeit
Durch die Schulsozialarbeit an der Grund- und
Werkrealschule Calw und an der Grund- und
Werkrealschule Heumaden sowie durch die auf
einige Stunden begrenzte Jugendsozialarbeit an
der Grund- und Werkrealschule Wimberg, am
Hermann Hesse-Gymnasium, amMaria von Lin-
den-Gymnasium sowie an der Realschule soll
der Lernort Schule positiv beeinflusst und Schü-
ler, Lehrer und Eltern beraten werden. Vor al-
lem benachteiligte Schüler werden in ihren in-
dividuellen Problemlagen unterstützt.
Nachdem es im vergangenen Jahr in den städ-
tischen Gremien keine Mehrheit für eine Er-
weiterung der Schulsozialarbeit an den städti-

schen Schulen gab, wurden im Rahmen inten-
siver Gespräche mit dem Stadtjugendreferat
und der Abteilung Bildung gemeinsam mit al-
len Schulleitungen die jeweiligen Bedarfe eru-
iert und die Präsenzzeiten an den jeweiligen
Schulen zum Teil erhöht.
Im Rahmen dieser inhaltlichen Neugewichtung
wird zukünftig die Anzahl der Konzerte im Ju-
gendhaus reduziert, zum Teil auch an Gremien-
arbeit eingespart und Aufsuchende Arbeit nur
noch im Bedarfsfall geleistet. Das Stadtjugend-
referat befindet sich derzeit in einem Testlauf
der bis zum Sommer dauern soll.

Engagierte Projekte
Auch über den Schulalltag hinaus steht das
Stadtjugendreferat Kindern, Jugendlichen und

Erwachsenen jederzeit gerne im Bereich der Be-
ratung und Einzelfallhilfen zur Verfügung und
organisiert immer wieder Projekte, die einma-
lig und auch zusätzlich stattfinden.
Im Jahr 2013 wurden beispielsweise eine Web-
radio-Disco beim Stadtfest, eine U18-Wahl an
drei Schulen und eine Jugendbefragung in Alt-
burg, Alzenberg und Wimberg durchgeführt.
Außerdemwurdemit dem umfangreichen DVD-
Projekt „WIR in Calw - Wissen, Integration, Re-
spekt“ begonnen, bei dem sich rund 30 wich-
tige Anlauf- und Beratungsstellen in insgesamt
acht Sprachen vorstellen werden. Die DVD wird
noch vor den Sommerferien erscheinen.

Pläne für 2014
Konkret in der Planung für das laufende Jahr
sind neben dem Abschluss des DVD-Projektes
die Durchführung einer Infoveranstaltung für
Erstwähler zur Kommunalwahl Anfang Mai und
ein Mädchentag im Jugendhaus Calw und dem
Jugendtreff Heumaden am 17. Mai. Außerdem
werden in der Zeit von 04. bis 22. August die
dreiwöchige Kinderspielstadt „Mini-Calw“ auf
dem Gelände der Jugendverkehrsschule und zu
Beginn des neuen Schuljahres an den Calwer
Schulen Klasse 5-Teamtrainingstage stattfinden.

• Falls Sie Fragen oder Anregungen haben,
können Sie sich jederzeit gerne an das Stadt-
jugendreferat, Telefon 07051 934081 wenden.
Weitere Informationen findet man unter www.
stadtjugendreferat-calw.de oder unter Jugend-
haus Calw auf Facebook.

Rückblick des Stadtjugendreferats auf das Jahr 2013

Wichtige Arbeit für Integration und gegen Ausgrenzung
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Von geschichtsträchtigen Calwer Häusern
bis hin zum modernsten Unternehmen: Re-
gelmäßig bietet die Stadtinformation Be-
triebsbesichtigungen in der Hessestadt an.

Interessierte können in der Calwer Sectmanu-
faktur, in der Schwarzwaldbrennerei Bertsch,
in der Schwarzwaldbrennerei Seeger, in der
Turmuhrenfabrik Perrot, bei Reum, bei Holz-
ma in Holzbronn, in der Keramik-Werkstatt Al-
zenberg, in der Bernsteingalerie, in der Raisch-
Bäckerei und Konditorei, im Calwer Bucha-
telier, in der Brennerei Kern oder in der Cal-
wer Kaffeerösterei einen Blick hinter die Ku-
lissen werfen.

Zu Besuch in der Kaffeerösterei
Diese Erfahrung machte erst kürzlich eine zwölf-
köpfige Gruppe in der Stammheimer Kaffeerös-
terei. Denn dort durften die Teilnehmer ganz
in die Welt des Kaffees eintauchen.
Wissenswertes gab es dort beispielsweise über
den Anbau der Kaffeesorten Arabica und Ro-
busta, deren Erntemethoden, die Aufbereitung
und Veredlung bis hin zur Anlieferung und
Vorbereitung für den Röstprozess zu erfahren.
Spannend wurde es auch beim Schaurösten,
das auf Anfrage gemacht wird: Nachdem Auf-
bau und Funktionsweise des Rösters sowie der
Röstprozess erklärt worden waren, durfte die
Gruppe ihren eigenen Kaffee rösten. Es versteht
sich von selbst, dass die Besucher auch frisch
gemahlenen Kaffee kosten konnten.

Außergewöhnliche Erfahrungen
Auch andernorts gibt es einiges zu erfahren.
In der Calwer Sectmanufaktur wartet auf die
Besucher eine Kellereiführung und Sektprobe
durch die Keller unter dem Calwer Schloßberg.

Die Schnapsbrennerei Maria Bertsch in Oberriedt
verrät, wie Schnäpse und Liköre im Schwarz-
wald erzeugt werden. Bei der Führung darf die
Schnapsprobe mit Vesper nicht fehlen.
Die selbstgebrannten Schnäpse, Liköre sowie
der bekannte Black-Wood-Whisky gibt es in
der Schwarzwaldbrennerei Seeger in Holzbronn
zu entdecken.
Im Industriegebiet Kimmichwiesen ist Kern’s
Brennerei, die heimische Produkte fördert, be-
heimatet.
Das Unternehmen Perrot Turmuhren, führen-
der Hersteller von Turmuhren, elektrischen Glo-
ckenläuteanlagen, Glockenspielen und Spezial-
uhren, gibt es schon seit 1860 und kann auf
Anfrage besichtigt werden.
Wer etwas über den „führenden mittelständi-
schen Hersteller von hochwertigen Automobil-
Interieur-Komponenten und Bediensystemen
für die Elektronikindustrie“ erfahren möchte,

für den dürfte eine Führung durch die Reum
AG in Calw interessant sein.
Einigen der 450 Holzma-Mitarbeitern kann man
in dem international führenden Betrieb in Sa-
chen Plattenaufteiltechnologie für Holz-, Kunst-
stoff- und Metallplatten in Holzbronn über die
Schulter schauen.
Die Keramik-Werkstatt Alzenberg öffnet eben-
so wie die Bernsteingalerie in der Calwer Innen-
stadt ihre Pforten für Besucher.
Die Raffinessen des Bäckerhandwerks gibt es
in Oberriedt bei Raisch zu erleben.
Mit allen Sinnen kann man handgefertigte Bü-
cher und Papierprodukte im Calwer Buchateli-
er in der Salzgasse genießen.

• Weitere Infos sind unter www.calw.de/Be-
triebsbesichtigungen oder bei der Stadtinfor-
mation, Sparkassenplatz 2, Telefon: 07051
167399, E-Mail: stadtinfo@calw.de, erhältlich.

Calwer Stadtinformation bietet verschiedene Betriebsbesichtigungen an

Spannende Blicke hinter die Kulissen

Wer möchte das Sommerferienprogramm gerne mitgestalten?

Nach den erfolgreichen Som-
merferienprogrammen der ver-
gangenen Jahre möchte das
Stadtjugendreferat auch in die-
sem Jahr ein umfangreiches und
abwechslungsreiches Sommer-
ferienprogramm für Kinder und
Jugendliche zusammenstellen.
Dazu wurden bereits zahlreiche
Vereine und bisherige Veranstalt-
er persönlich angeschrieben. Selbstverstän-
dlich können auch weitere Unternehmen,
Privatpersonen, Cliquen und Vereine An-
gebote zum Sommerferienprogrammbeis-
teuern. Daher der Aufruf: Wer sich vor-
stellen kann, ein Angebot zum diesjähri-

gen Calwer Sommerferienprogramm bei-
zusteuern und bisher noch nicht ange-
schrieben wurde, kann sich telefonisch mit
dem Stadtjugendreferat, Telefon 07051
934081 in Verbindung setzen oder unter
www.stadtjugendreferat-calw.de direkt

das Meldeformular downloaden.
Wer gerne mitmachen würde und noch
keine konkrete Idee hat, bekommt vom
Stadtjugendreferat auch gerne ein paar
Tipps. Im Interesse der Kinder und Jugendli-
chen ist jeder Beitrag herzlich willkommen.

Betriebsbesichtigung in der Kaffeerösterei

Ein Hinweis der
Wirtschaftsförderung Calw
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Calw bekommt seinen eigenen Stadtring. Umgesetzt wird das
außergewöhnliche Schmuckstück von Juwelier Kühling. Und die
Bürger kreieren mit: Sie alle sind eingeladen, die acht bis zehn
Motive, die auf dem Ring Platz finden können, mit auszusuchen.
Die meistgewählten aus den unten stehenden 16 Motivvorschlä-
gen werden verarbeitet.

Der Ring soll für Frauen und Männer attraktiv sein, eine Calwer Ge-
schenkidee für Anlässe wie Geburtstag, Konfirmation, Abitur oder Ju-
biläum. Handgearbeitet aus nickelfreien Sterling-Silber, mal mattweiß
strahlend, mal mit schwarzen Kontrasten und auch in edlem Gold kann
der Ring auf Wunsch gefertigt werden.

Und so stimmen Sie über die Motive ab
Einfach von den 16 Motivvorschlägen bis zu drei Favoriten ankreuzen
oder bis zu zwei Kreuze setzen und einen eigenen Vorschlag in dem frei-
en Feld (siehe rechts) machen. Den Teilnahmeschein in einem frankier-
ten Umschlag an die Stadtinformation, Sparkassenplatz 2 in 75365
Calw, schicken oder persönlich in der Stadtinfo abgeben.
Einsendeschluss ist der 30. April. Unter allen Teilnehmern werden ein
„Calwer Stadtring“ und Calwgutscheine im Wert von 50 Euro verlost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Meine Angaben

Name: Vorname:

Straße:

Ort: Telefon:

Mein persönlicher Vorschlag

Übrigens: Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere schöne
Stadt“ spendet Juwelier Kühling von jedem verkauftem Stadtring
(139 Euro) jeweils 10 Euro an das Jugendhaus Calw.

Stimmen Sie bis 30. April ab über die Motive des neuen Schmuckstücks für die Hessestadt

Den Calwer Stadtring mit kreieren

Altburg – Sternwarte Calw – Nikolaus Kapelle Calw – Pavillon Alte Musikschule Heumaden – Schafscheuer

Stadtwappen Calw Calw – Der Lange Calw – Hesse-Statue Calw – Rathaus

Calw – Hesse-Museum Holzbronn – Kirchturm Stammheim – Rathaus Wimberg – Ev. Bergkirche

Alzenberg – Rathaus Calw – Aurelius Sängerknaben Hirsau – Kloster Calw – Georgenäum

Calw – Nikolaus Kapelle Calw – Pavillon Alte Musikschule Heumaden – Schafscheuer

Calw – Der Lange Calw – Hesse-Statue Calw – Rathaus

Holzbronn – Kirchturm Stammheim – Rathaus Wimberg – Ev. Bergkirche

Beispiel: Der
Deutschlandring
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Neue Broschüre „Museen, Galerien und Ateliers“ in der Stadtinfo und zum Download erhältlich

Calws reiches Kulturleben entdecken
Die Hessestadt hat ein reiches und vor allen
Dingen vielfältiges Kulturerbe. Wer über das
Kulturleben Calws mehr erfahren möchte,
für den dürfte die neue Broschüre „Muse-
en, Galerien und Ateliers“ interessant sein.

Allen voran glänzt weit über die Landesgren-
zen hinaus das Hermann-Hesse-Museum, das
im Jahr 1990 in der historischen Innenstadt er-
öffnet worden ist. Zu sehen ist im Museum am
Marktplatz die umfangreichste öffentlich aus-
gestellte Sammlung über den am 2. Juli 1877
in Calw geborenen Literaturnobelpreisträger
Hermann Hesse.
Über zwei Stockwerke wird dort der biografi-
sche Bogen über Leben, Werk und Wirken des
meistgelesenen deutschsprachigen Autors des
20. Jahrhundert gespannt. Auch das malerische
Schaffen Hesses ist mit eindrucksvollen Bildern
dokumentiert.
Zur Calwer Museumslandschaft gehören auch
das Palais Vischer, das Gerbereimuseum, das
Klostermuseum in Hirsau und das Bauernhaus-
museum in Altburg. Die Geschichte Calws wird
auch im „Langen“, dem einzig erhaltenen Turm
der mittelalterlichen Stadtbefestigung, und im
„Eisenbahnmuseum Stellwerk 1“ lebendig.

Der Lange
Das Museum im „Langen“ gibt Auskunft über
die Geschichte der alten Wehranlage, über ein-
zelne im Turm Inhaftierte und das Leben in frü-
herer Zeit.

Gerbereimuseum
Die Tradition des Gerberhandwerks gibt es im
Gerbereimuseum in der Badstraße 7/1 zu ent-
decken. Das Gebäude der Weißgerberei Balz
wurde um 1800 am Nagoldufer, unweit der
Nikolauskapelle, errichtet.

Palais Vischer
Sehenswertes zur Stadtgeschichte und zu ihren
bedeutenden Personen hat das Palais Vischer in
18 Räumen parat. Und diese sind ebenso beson-

ders, denn in ihnen ist die gehobene Wohnkul-
tur des 18. Jahrhunderts zu bestaunen.

Eisenbahn-Stellwerk 1
Das Eisenbahn-Stellwerk 1, in dem sich heu-
te ein Museum befindet, ist eines von zwei
aus der Zeit der Bahneröffnung vor über
140 Jahren. Vom Verein Württembergische
Schwarzwaldbahn in unzähligen Arbeitsstun-
den saniert, wird damit das wohl älteste me-
chanischeWürttembergische Stellwerk erhalten.

Klostermuseum Hirsau
Wer nach Hirsau kommt, der sollte auch ei-
nen Blick ins dortige Klostermuseumwerfen.
Das Zeugnis der Klostergeschichte bietet eine
Ausstellung mit zahlreichen Text- und Bildta-
feln sowie Fundgegenständen, die nicht nur
die Klosterkultur, sondern auch das Leben
der Mönche und die Geschichte des Kurorts
lebendig werden lassen.

Bauernhausmuseum Altburg
Eine ganz andere, nicht weniger interessante
Kultur beherbergt das Bauernhausmuseum
in Altburg: In dem 1813 errichteten Gebäu-
de ist zu sehen, wie ein Bauernhaus des Cal-
wer Waldes mit Wohnteil, Stall und Scheuer
um die Jahrhundertwende eingerichtet war.

Galerien und Ateliers
In eine andere kulturelle Welt lässt sich in
den kleinen Galerien und Ateliers eintauchen.
Da wäre zum Beispiel die Bernsteingalerie im
Zwinger 41, in der seit mehr als 40 Jahren
Schmuckunikate und Kunstgegenstände aus
Bernstein und Silber geboten werden. Auch
eine Ausstellung hat dort ihre Pforten geöff-
net und wirft den Blick auf Bernstein als Kul-
turgegenstand und Heilmittel.
Wer sich für Gemälde interessiert, der soll-
te sich die Kunstsammlung in der Sparkas-
se Pforzheim Calw betrachten.
Handgefertigte Bücher und Papierprodukte
gibt es im Calwer Buchatelier mit allen Sin-
nen zu erleben. In Calw-Wimberg ist das Ate-

lier des freischaffenden Künstlers Gerd Wores-
chke zu entdecken.

• Die neue Broschüre „Museen, Galerien und
Ateliers“ ist bei der Stadtinfo Calw, Sparkassen-
platz 2 in Calw, Telefon 07051 167399, Email:
stadtinfo@calw.de, erhältlich. Per Download
auch unter www.calw.de/Museen. Online gibt
es weitere Infos auch unter www.calw.de/Fu-
ehrungen. Weitere Fragen werden in der Stadt-
information Calw beantwortet.

Neue Verkehrsführung
an der Sannwaldbrücke
Die Arbeiten an der Baustelle Sannwald-
brücke zwischen Calw und Hirsau ge-
hen in die nächste Phase. Deshalb wird
sich die bisherige Verkehrsführung et-
was verändern.
Ab Donnerstag, 17. April, wird die aktuel-
le Verschwenkung beziehungsweise Ram-
pe zurückgebaut. Dafür muss der derzei-
tige Sperrabschnitt um ein Stück verlän-

gert werden. Das bedeutet
auch vorübergehend etwas
längere Umlaufzeiten an
der Ampelanlage.
AbMittwoch, 30. April, neh-
men die Bauarbeiter dann
den dritten Bauabschnitt an
der Strecke in Angriff. Dafür
wird der Verkehr auf die an-
dere Seite verlegt, denn die
Fahrspur in Richtung Calw
wird wieder hergestellt.

Museen,
Galerien und

Ateliers
Galerien

Ateliers
GalerienMuseen,

Galerien und Ateliers.

Sehenswertes Calw.
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Kreisseniorenrat, Sparkasse und Lions Club schreiben Sozialpreis 2014 aus

Engagement für Mitbürger wird belohnt
Auch 2014 gibt es wieder einen Sozialpreis:
Der Kreisseniorenrat Calw, die Sparkasse
Pforzheim Calw und der Lions Club Hirsau,
schreiben Preise aus für ein vorbildliches
bürgerschaftliches Engagement im Land-
kreis Calw unter dem Motto „Geben und
Nehmen zwischen Jung und Alt“.

Dabei sollen solche Personen geehrt werden, die
sich in besonderer Weise und über einen länge-
ren Zeitraum für andere Mitbürger, gleich wel-
cher Generation diese angehören, einbringen.
Es werden Preise zwischen 1.000 und 500 Eu-
ro an Gruppen oder Einzelpersonen vergeben.
Auch Sonderpreise sind möglich.
Viele Mitbürger engagieren sich freiwillig und
ehrenamtlich und opfern dafür Zeit und Geld;
meist jedoch im Stillen und weitgehend unbe-
achtet von der Gesellschaft. Kreisseniorenrat,
Sparkasse und Lions Club möchten die Arbeit
solcher Menschen würdigen und belohnen. Die
Auszeichnung soll in einer Feierstunde am 22.
Juli vorgenommen werden, bei der gleichzei-
tig auch das 30-jährige Jubiläum des Kreisseni-
orenrats Calw gefeiert werden soll.

Frist für Vorschläge
Vorschläge zur Auszeichnung von Bürgerin-
nen und Bürgern können formlos unter dem
Stichwort „Sozialpreis 2014“ beim Kreisseni-

orenrat Calw, Silcherstraße 21, 72218 Wild-
berg, eingereicht werden. Annahmeschluss ist
der 16. Mai 2014.
Die Vorschläge sollten mit einer ausreichenden
Begründung versehen sein.
Personen oder Gruppen, die der Zielgruppe
entsprechen und bei der letzten Ausschrei-
bung nicht berücksichtigt werden konn-
ten, können erneut vorgeschlagen werden.

Die Preisträger des Sozialpreises 2014 werden
schlussendlich von einer Jury auserkoren. Die-
se besteht aus dem Vorsitzenden des Kreisseni-
orenrates Calw sowie Vertretern der Sparkasse
Pforzheim Calw und des Lions Clubs.
Außerdem wird je ein Vertreter der Senioren-
räte aus den Bezirken Oberes Nagoldtal, Unte-
res Nagoldtal sowie Alb- und Enztal in die Ju-
ry berufen.

Der Musikverein Stammheim hat sich für
sein Frühjahrskonzert am Samstag, 12. Ap-
ril; etwas ganz Besonderes einfallen lassen.
In der Stammheimer Gemeindehalle wird
neben der Jugendkapelle und der Trach-
tenkapelle der Coro Accelerando aus Eg-
genstein-Leopoldshafen auf der Bühne ste-
hen. Beginn des Konzerts ist um 19.30 Uhr.

Seit einigen Jahren war es der Wunsch von Di-
rigent Michael Schanz, einmal ein gemeinsa-
mes Konzert mit einem Chor zu dirigieren. Vie-

le Musikstücke der modernen Blasmusik gibt es
mittlerweile mit Chorarrangement.
Vor zwei Jahren schließlich hörte er den Co-
ro Accelerando aus Eggenstein bei einem de-
ren Konzerte und ihm war sofort klar, dass er
mit diesem Chor gemeinsam ein Konzert or-
ganisieren wollte. So nahm er Kontakt zur Di-
rigentin Sabine Neck auf und beide kreierten
die Vision weiter.
Der Coro Accelerando wurde 1993 gegrün-
det und hat es innerhalb kürzester Zeit zu
großer Bekanntheit und Beliebtheit gebracht.

Durch die Teilnahme an mehreren Leistungs-
singen darf er sich nun „Meisterchor“ nen-
nen und zählt zu den Spitzenchören im Badi-
schen Chorverband.
Am 12. April ist es nun soweit. Beim Früh-
jahrskonzert ist der Chor aus Eggenstein mit
dabei. Im zweiten Konzertteil werden die 25
Sängerinnen und Sänger die Stammheimer
Trachtenkapelle stimmgewaltig unterstützen.
Auf dem Programm stehen unter anderem die
Filmmelodien „Moment for Morricone“, „Bo-
hemian Rhapsody“ von Queen, „Fortuna Im-

peratrix Mundi“ aus der Oper Carmina
Burana und ein ABBA-Medley.

• Frühjahrskonzert MV Stammheim
Samstag, 12. April, 19.30 Uhr
Gemeindhalle Stammheim

Vorverkaufskarten (11 Euro) sind erhält-
lich im Papyros im Netto Stammheim, bei
der Sparkasse in Calw und Pforzheim
(Kartenbüro) und online unter www.mu-
sikverein-stammheim.de. An der Abend-
kasse kosten die Karten 13 Euro.

Musikverein Stammheim bekommt am Samstag musikalische Unterstützung vom Coro Accelerando

Spezielles Frühjahrskonzert in der Gemeindehalle
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Am Sonntag, 13.
April, laden das jun-
ge Ensemble „La
Jeunesse“ und So-
listen der Kam-
merakademie Calw
zu einer Palmsonn-
tags-Matinee in die
Marienkapelle Hir-
sau ein. Die jun-
gen Musiker musi-
zieren aus einem
Konzertprogramm,
das während des
traditionellen Or-
chesterseminares der Kammerakademie in
der Schweiz entstanden ist. Die Orchester-

mitglieder kommen aus der ganzen Bun-
desrepublik und werden von Dozenten

der Kammerakademie betreut. Solisten
des Ensembles sind Preisträger der „Ju-
gend musiziert“-Wettbewerbe und Mu-
sikstudenten.
Thematisch ist das Konzert überschrieben
mit J. Haydns „Die sieben letzten Wor-
te unseres Erlösers am Kreuze“. Dazu er-
klingen unter anderem Werke von Bach
und Beethoven. Der Eintritt zu dem Kon-
zert in der Marienkapelle ist frei, Beginn
ist um 11.30 Uhr.

• Palmsonntags-Matinee
Kammerakademie Calw und
Ensemble „La Jeunesse“
Sonntag, 13. April, 11.30 Uhr
Marienkapelle Hirsau

Einblicke in die musikalische Arbeit am morgigen Samstag

Familientag der Aurelianer
Für Kurzentschlossene nochmal die Erinne-
rung: Der Familientag der Aurelius Sänger-
knaben beginnt morgen, 12. April, um 10.30
Uhr mit einer Matinée der Solisten im Kon-
zertsaal des Georgenäums. Erstmals findet
dabei auch die feierliche Ehrung der Mu-
tanten (Chorknabe im Stimmbruch) statt.

In der Calwer Aula dürfen sich die Besucher auf
das große Chorkonzert um 13.30 Uhr freuen,
bei dem alle Chorgruppen einen Einblick in die
musikalische Arbeit geben werden. 160 Sänger,
jede Chorstufe sowie die Ensembles, werden
Stücke aus ihrem aktuellen Repertoire vorführen.
Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei.

Der Familientag bietet auch wieder Gelegenheit
für gemütliches Beisammensein in und vor der
Mensa des Hermann-Hesse-Gymnasiums. Für
die Bewirtung mit Mittagessen und Kaffee &
Kuchen sorgen die „Freunde der Aurelius Sän-
gerknaben Calw“ (FAC).
Den großen Luftballonwettbewerb sollten die
großen und die kleinen Gäste auf keinen Fall
verpassen. Um 16 Uhr werden die Ballons ge-
meinsam gen Himmel starten.

• Familientag der Aurelius Sängerknaben
Samstag, 12. April, 10.30 bis 17.00 Uhr
Georgenäum und Calwer Aula
Eintritt frei

Junges Ensemble und Solisten der Kammerakademie musizieren gemeinsam

Selbst gemacht, Geld
gespart: Reparaturen
im Haushalt

„Selbst gemacht,
Geld gespart: Re-
paraturen im Haus-
halt – kein Prob-
lem“; unter diesem
Titel findet ein Kurs

der Volkshochschule unter der Leitung
von Elisabeth Vandea findet amMontag
und Dienstag, 14. und 15. April, jeweils
von 19 bis 22 Uhr im Gebäude der vhs,
Kirchplatz 3 in Calw, statt. Der Kurs für
Frauen und Männern vermittelt hand-
werkliche Kenntnisse und Fähigkeiten,
die immer wieder im häuslichen Alltag
benötigt werden:Wenn derWasserhahn
tropft, der Siphon verstopft ist, Fenster
und Türen undicht sind, Türen nicht ex-
akt schließen, Lampen aufzuhängen und
anzuschließen sind, Bilder und Spiegel
aufzuhängen sind, Kratzer in Möbeln
und im Auto zu beseitigen oder Silikon-
fugen zu erneuern sind. Alle Reparatu-
ren werden ausführlich und für alle ver-
ständlich erklärt sowie die benötigten
Werkzeuge undMaschinen besprochen.
Es sind keine Grundkenntnisse notwen-
dig. Anschließend können alle Repara-
turen unter Anleitung selbstständig im
Kurs ausprobiert werden. Die Teilneh-
mer lernen im Kurs die wichtigsten Ma-
schinen und Werkzeuge fachgerecht zu
handhaben und die häufigsten Repara-
turen selbstständig durchzuführen. Die
Kursgebühr beträgt 42 Euro, ermäßigt
33,60 Euro zuzüglich Materialkosten in
Höhe von 5 Euro, die im Kurs abgerech-
net werden. Anmeldungen unter 07051
9365-0 oder www.vhs-calw.de
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TIPPS UND TERMINE
Veranstaltungen

Freitag, 11.04.
• 19.00 Uhr Calw-Hirsau, Klostermuseum

Vernissage - 500 Jahre Klosterchronik - die Anna-
les Hirsaugiensis

Samstag, 12.04.
• 8.00 Uhr Calw, Marktplatz

Wochenmarkt - Schlemmermarkt
• 17.00 Uhr Calw, Aula am Schießberg

Familientag der Aurelius Sängerknaben
• 19.30 Uhr Calw-Stammheim, Gemeindehalle

Frühjahrskonzert Spezial! – Musikverein Stamm-
heim

• 19.30 Uhr Calw-Altburg, Schwarzwaldhalle
Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle Altburg e.V.

Sonntag, 13.04.
• 11.30 Uhr Calw-Hirsau, Marienkapelle

Matinèe mit „La Jeunesse“ Kammerakademie
Calw

Freitag, 18.04.
• 19.00 Uhr Calw, Stadtkirche, Marktplatz

Musik zum Karfreitag

Ausstellungen

• Hermann Hesses gelehrter Großvater
Hermann Gundert
Ausstellung im Hermann-Hesse-Museum vom
30.03. bis 06.07.

Den Auftakt des Ausstellungsprojekts „Hermann Hes-
ses gelehrter Großvater“ bildet das biografisch do-
kumentierte Szenario zum Verhältnis von Großvater
Gundert und Enkel Hermann Hesse.
Den Anfang macht der Münchner Architekt und Ma-
ler Rainer Schoder. Auf den Spuren Hermann Gun-
derts ist er durch Südindien gereist und führt uns die
Schauplätze und Impressionen dieses bunten Landes
in Zeichnungen und Aquarellen unter der Überschrift
„Hermann Gundert und die Sprache der Götter“ vor
Augen. (zu sehen 30.03. bis 11.05.)
Ab dem 25. Mai gibt uns der aus Sri Lanka stammen-
de Calwer Künstler Jayantha Gomes unter dem Titel
„Hermann Gundert – Brückenbauer und Fährmann“
einen künstlerischen Einblick in die Lebensphilosophie
Gunderts mit eigens dafür geschaffenen Bildern. Go-
mes wählt dafür die Motive des Fährmanns und Brü-
ckenbauers, die auch in Hermann Hesses Erzählung
„Siddhartha“ eine wichtige Rolle spielen. (zu sehen
24.05. bis 06.07.)

• 500 Jahre Klosterchronik - die Annales Hirsaugiensis
Ausstellung im Klostermuseum Hirsau vom 11.04.
bis 29.06.

Das Klostermuseum Hirsau nimmt in Kooperation mit
der Katholischen Erwachsenenbildung Nordschwarz-
wald und dem Verein Freude Kloster Hirsau ein Jubi-
läum wahr, um in einer Ausstellung das Eintreffen der
Hirsauer Klosterchronik im Jahre 1514 zu würdigen.
Im Frühjahr 1514 erreichte die „Annales Hirsaugien-
ses“ Hirsau, blieb aber in den bewegten Zeiten des
Klosters nicht dort, denn heute liegt sie wohlverwahrt
und nach einer abenteuerlichen Geschichte im Tre-

sor der Bayerischen Staatsbibliothek in München. Die
Ausstellung erinnert an die Entstehungsgeschich-
te und führt hin zur Bedeutung des nur einmal ge-
druckten Geschichtsbuches (1690). Der Blick richtet
sich auf die Beteiligten von den Auftraggebern über
den Autor bis zu denen, die die Handschrift retteten,
druckten und wiederentdeckten. Ein geschichtlicher
Spannungsbogen, der durch ganz Süddeutschland
führt. Und eine spannende Geschichte, die bis in un-
sere Zeit reicht.
Begleitend zur Ausstellung finden Vorträge und Füh-
rungen statt.

• Neukonzipierung im „Langen“
bis 31.10., Öffnungszeiten Sa + So 14-17 Uhr
Der „Lange“ kann wieder besichtigt werden. In der
ehemaligen Hochwächterwohnung hat sich einiges
verändert, neu eingerichtet und installiert. Ein Be-
such im Diebsturm lohnt sich in jedem Fall: Nicht nur,
weil es in den ehemaligen Gefängniszellen und der
Hochwächterwohnung jetzt kleine Überraschungen
zu entdecken gibt – schon allein der herrliche Rund-
umblick über die Stadt und das Tal entschädigt für die
vielen Stufen.

Kostenlos Parken!
In allen Parkhäusern sind die ersten
30 Minuten frei, im Parkhaus ZOB
sogar die ersten 60 Minuten.

Weitere Veranstaltungen sind im amtlichen Teil vom
Calw Journal den jeweiligen Ortsteilen zugeordnet
und auf der Homepage der Stadt Calw im Veranstal-
tungskalender abrufbar.

Stadtinformation Calw
Sparkassenplatz 2, 75365 Calw,
Tel. 07051 167-399
Fax: 07051 167 398
E-Mail: stadtinfo@calw.de, Internet: www.calw.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.30 bis 13.00 Uhr und
14.00 bis 16.30 Uhr
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SONSTIGE TIPPS UND TERMINE
Öffnungszeiten der Museen

Hermann-Hesse-Museum
Dienstag bis Donnerstag und Samstag und Sonntag von 11 bis
16 Uhr. Freitags geschlossen. Gruppenführung nach Vereinbarung
möglich.
Palais Vischer Bischofstraße 48, Tel. 07051 939710
Der Lange Im Zwinger 22, Tel. 07051 939710
Gerbereimuseum mit Museumladen, Badstraße 7/1, Telefon
07051 3751
Von April bis einschließlich Oktober sonntags von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr geöffnet. Führungen für Gruppen nach Terminabspra-
che unter der Woche möglich.
Eisenbahnmuseum „Stellwerk 1“ Bahnhofstraße 59,
Tel. 07051 20541 - auf Anfrage
Klostermuseum Hirsau Calwer Straße 6, Tel. 07051 59015
Bauernhausmuseum Altburg Theodor-Dierlamm-Straße 16,
Tel. 07051 59091

Cinema Calw
Fr., 11.04.
19.00 „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und ver-
schwand”; 21.15 „Return of the First Avenger” in Digital 3D
Sa., 12.04.
16.30 „Bibi & Tina”; 19.00 „Der Hundertjährige, der aus dem
Fenster stieg und verschwand”; 21.15 „Return of the First Aven-
ger” in Digital 3D
So., 13.04.
16.30 „Bibi & Tina”; 19.00 „Der Hundertjährige, der aus dem
Fenster stieg und verschwand”; 21.15 „Return of the First Aven-
ger” in Digital 3D
Mo., 14.04.
16.30 „Bibi & Tina”; 19.00 „Der Hundertjährige, der aus dem
Fenster stieg und verschwand”; 21.15 „Return of the First Aven-
ger” in Digital 3D
Di., 15.04.
16.30 „Bibi & Tina”; 19.00 „Der Hundertjährige, der aus dem
Fenster stieg und verschwand”; 21.15 „Return of the First Aven-
ger” in Digital 3D
Mi., 16.04.
15.15 „Bibi & Tina”; 17.30 „Der Hundertjährige, der aus dem
Fenster stieg und verschwand”; 20.15 Vorpremiere: „The Amazing
Spider-Man 2: Rise of El

Calwer Wochenmarkt

Wochenmarkt weiterhin im Zeichen des Frühjahrs
Und weiter geht es in voller Fahrt mit dem Wochenmarkt in Richtung
Frühling. Neben dem frischen, regionalen und leckeren Angeboten
ist auf dem Marktplatz alles zu finden, was die gute Küche benötigt.
Ab diesen Samstag gibt es auch schon die ersten Setzlinge für den
Garten und das in Bio Qualität. Da die Calwer Wirte diese Woche zur
Schlemmer Woche mit „rund um den Apfel“ gerufen haben, haben
die Markthändler dies ebenfalls aufgenommen. Bevor jetzt dann
bald die ersten Erdbeeren reichlich auf den Markt kommen, gibt
es noch einmal heimische Äpfel ebenfalls in Bio Qualität. Das High-
light wird aber der Stand der Streuobstinitiative „Schneewittchen“
sein. Hier kann der Marktbesucher viele leckere Säfte verkosten und
sich über das Thema ausreichend informieren. Bei „Lieblings Hexen-
küche“ gibt es neben dem herzhaften Flammkuchen natürlich den
süßen, mit Apfel und dazu einen Bio Secco aus heimischen Streu-
obstwiesen, sehr gerne auch eine Flasche für zu Hause. Die ersten
Anregungen für das Ostermenü können sich die Marktbesucher mit
dem Calwer Marktrezept holen, lecker, nicht schwierig zu kochen
aber regional. Planen Sie schon im Voraus, gerne nehmen die Händ-
ler auch schon Vorbestellungen entgegen. Damit sich der Einkauf
immer lohnt, gibt es weiter die Bonuskarte, die den fleißigen Markt-
kunden mit einem Marktfrühstück belohnt. Marktnahe Parkplätze,
die eine halbe Stunde kostenlos sind und freundliche Marktträger
die gerne helfen, sind die Basis für einen entspannten Einkauf. Der
Calwer Wochenmarkt, das Einkaufserlebnis, ganz einfach, schme-
cken, probieren und erleben und das in herrlicher Atmosphäre. Die
Markthändler freuen sich auf Ihren Besuch.

REDAKTIONSSCHLUSS
UND IMPRESSUM

Redaktionsschluss für den redaktionellen Teil
(Seite 1-8)
Pressebüro et cetera
Salzgasse 1
75365 Calw
Telefon: 07051 969787
E-Mail: calwjournal@pressebuero-etcetera.de
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NOTDIENSTE

Wichtige Telefonnummern
Notruf Feuerwehr/Rettungs-
dienst

112

und Notarzt
Notruf Polizei 110
Krankentransport 19222
Polizeiwache Calw 07051 161 247

oder 161 250
Energie Calw GmbH 07051 1300 0
- Entstörungsdienst Strom 1300 92
- Entstörungsdienst Trinkwasser 1300 93
- Entstörungsdienst Gas 1300 94
- Entstörungsdienst Nahwärme 1300 80

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Calw

Ärztliche Notfallpraxis Calw am Krankenhaus
(Wochenende und Feiertag)- Tel.: 07051 9362200
Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr, Feiertag 8 Uhr bis Folgetag 8 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (wochentags)
Tel.: 01805 19292 153
Montag, Dienstag, Donnerstag 18 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Mittwoch 13 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag 16 Uhr bis Folgetag 8 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805 19292 160
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab jeweils 19 Uhr zum
Folgetag 8 Uhr; Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel. 01805 19292 123
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab jeweils 19 Uhr zum
Folgetag 8 Uhr; Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
12.04., 8 Uhr - 14.04., 8 Uhr
Dr.-medic stom./UMF Klausenburg, M. Cuc, Lederstr. 58, 75365
Calw, Tel: 07051 2382
Der Zahnarzt ist in der Zeit von 10 bis 11 und 16 bis 17 Uhr in der
Praxis anwesend. In dringenden Fällen, außerhalb der Sprechzei-
ten, ist er auch telefonisch erreichbar. Die telefonische Anmeldung
ist erforderlich.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

11.04. bis 13.04.
TA Ertel, Bad Teinach-Zavelstein, Telefon 07053 8536
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst bis einschließlich Sonntag, falls
der Haustierarzt nicht zu erreichen ist.

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Fr. 11.04.
Stadt-Apotheke Calw, Lederstr. 35, Tel.: 07051 - 3 01 93,
75365 Calw

Sa. 12.04.
Apotheke Schömberg, Lindenstr. 9, Tel.: 07084 - 42 22,
75328 Schömberg bei Neuenbürg;
Eichen-Apotheke Calw, Gartenstr. 1, Tel.: 07051 - 3 07 09,
75365 Calw (Stammheim)

So. 13.04.
Schlehengäu-Apotheke Gechingen, Hauptstr. 17,
Tel.: 07056 - 9 64 77 70, 75391 Gechingen;
Schwarzwald-Apotheke Schömberg, Lindenstr. 22,
Tel.: 07084 - 69 00, 75328 Schömberg bei Neuenbürg

Mo. 14.04.
Quellen-Apotheke Bad Liebenzell, Wilhelmstr. 4,
Tel.: 07052 - 13 85, 75378 Bad Liebenzell;
Stadt-Apotheke Bad Wildbad, Uhlandplatz 1,
Tel.: 07081 - 13 35, 75323 Bad Wildbad

Di. 15.04.
Kloster-Apotheke Calw-Hirsau, Liebenzeller Str. 30,
Tel.: 07051 - 5 14 44, 75365 Calw (Hirsau)

Mi. 16.04.
Enztal-Apotheke Enzklösterle, Friedenstr. 6, Tel.: 07085 - 71 73,
75337 Enzklösterle;
Obere Apotheke Bad Liebenzell, Sonnenweg 5,
Tel.: 07052 - 35 64, 75378 Bad Liebenzell


